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Die Krise an den internationalen Finanzmärkten hat sich dramatisch zugespitzt 

und auf die Realwirtschaft übergegriffen. Absatzrückgänge, Entlassungen, 

Firmenzusammenbrüche, Steuerausfälle nehmen zu und möglicherweise steuern 

wir auf eine wirtschaftliche Rezession zu. Die so genannten „Rettungspakete“ 

von Seiten der Regierungen und Zentralbanken zur Stützung eines vom 

Zusammenbruch bedrohten Bankensystems haben mittlerweile unvorstellbare 

Ausmaße erreicht, und dennoch ist kein Ende der Krise in Sicht. Sogar die 

Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik zeigen sich auf einmal völlig 

überrascht, mit welcher Wucht die Krise um sich greift, und selbst die 

neoliberalen Deregulierungs- und Privatisierungsbefürworter fordern plötzlich 

massive staatliche Eingriffe. Wo soll eigentlich das ganze Geld für solche 

Rettungspakete herkommen, wo fließt es hin und wer wird letztlich in welcher 

Form die Zeche dafür zahlen müssen? 

Die aufgeregten Diskussionen, Kommentare und Stützungsmaßnahmen der 

letzten Wochen haben fast alle eines gemeinsam: Sie lenken von den tieferen 

Ursachen der Weltfinanzkrise ab und beschränken sich auf deren Symptome. 

Das wird die Krise nicht wirklich überwinden helfen. Dabei sind wesentliche 

tiefere Ursachen dieser Krise und ihrer Zuspitzung von einigen Kritikern längst 

erkannt, und sie fordern seit Jahren oder gar Jahrzehnten grundlegende 

Korrekturen im Geldsystem, das auf vollkommen fragwürdigen Fundamenten 

aufgebaut ist, die viel zu lange verschleiert wurden. Dazu gehört die langfristig 

zerstörerische Dynamik des Zinseszinses – und das ihm hervor getriebene 

krebsartige Wachstum von Geldvermögen und Schulden. 

Prof. Dr. Bernd Senf von der Fachhochschule für Wirtschaft Berlin hat in seinen 

Veröffentlichungen schon seit 1996 eindringlich auf die Gefahren eines Super-

Gaus des Weltfinanzsystems hingewiesen und grundlegende Korrekturen im 

Geldsystem angemahnt. Diese Mahnungen wurden vielfach ignoriert, belächelt 

oder gar bekämpft. Die jüngsten Entwicklungen scheinen ihm allerdings recht

zu geben. In seinem Vortrag wird er auf lebendige und spannende Art und auf 

allgemein verständliche Weise die wesentlichen Zusammenhänge zum Thema 

ableiten. Danach besteht die Gelegenheit zu Fragen und Meinungsaustausch.

Weitere Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten.
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